
 

 

"Die Route wird neu berechnet.“ 

 

Mit Blick auf die bevorstehenden Ferientage ist mir ein Impuls einer lieben Kollegin* aufgefallen, 

den ich hier an Sie weitegeben möchte:  

Mein erstes Navi habe ich vor vielen Jahren in Kalifornien kennen und schätzen gelernt. Es hat 

uns sicher durch das Land geführt und alle "falsch-abgebogen-Situationen" sofort korrigiert. 

Dank dieses kleinen Gerätes sind wir immer am Ziel angekommen. In Großstädten wie Los An-

geles und San Francisco, aber auch genauso gut und sicher hat es uns durch das "Tal des To-

des" (Death Valley) in lebensfreundlichere Regionen geleitet. 

Mein Lebensweg hat mich immer wieder an neue, unbekannte Orte, in fremde Situationen, zu 

nicht immer leichten Erfahrungen geführt. Da war es gut, Freunde und Wegbegleiter zu haben, 

die ich fragen konnte, die ein Stück mit mir gegangen sind. Für meine große Lebensreise ist 

Gott mein Ziel, Leben in Fülle, das uns verheißene Land. Unsicherheit, Zweifel, unwegsame 

Situationen, Sackgassen, verfehlte Abfahrten...all das gehört zu diesem Weg. 

Was ist Gottes Part dabei? Der Schauspieler Samuel Koch beschreibt es ganz wunderbar: 

"Daher gefällt mir die Vorstellung ganz gut, dass Gott eher ist wie ein Navi, das immer das Ziel 

im Auge behält und, wenn ich falsch abgebogen bin, seelenruhig sagt: ‚Die Route wird neu be-

rechnet.‘“ (Samuel Koch: Rolle vorwärts, adeo-Verlag, 1. Auflage 2015, Seite 210) 

 

Ich wünsche Ihnen alle gesegnete Sommertage und erholsame Ferien! 

 

Markus Reuter 

Polizeiseelsorge 

Mail: markus.reuter@polizeiseelsorge.org   

*© Text & Bild: Angela Gessner, Bistum Mainz 2019 
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